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Schlachtjahrzeit: Nicht nur dem „Gestern“ auch 
dem „Morgen“ Platz geben

An der Sempacher Schlachtjahrzeit soll der Geschichte unseres Kantons gedacht werden. Das gehört 
selbstverständlich dazu. Vom parlamentarischen Vorstoss von Marcel Omlin unterscheidet sich meine 
Haltung jedoch in einem wesentlichen Punkt: Will er in erster Linie dem „Gestern“ den Platz sichern, so bin 
ich überzeugt, dass dem „Morgen“, der Zukunft, beim einzigen staatlichen Gedenkanlass unseres Kantons 
ebenfalls angemessen Platz einzuräumen ist. 

Diese Haltung kommt im neuen Schlachtjahrzeit-Konzept der Regierung zum Ausdruck. Es geht darum 
„Begegnungen mit der Geschichte“ zu ermöglichen, wie es in der Medienmitteilung heisst. Dazu sollen 
beispielsweise „Foren zur Geschichte, Gegenwart und Zukunft“ oder ein mittelalterliches Marktfest 
durchgeführt werden. Auch ich finde es schade, dass der Marsch auf das Schlachtfeld voraussichtlich nicht 
mehr stattfinden kann. Unter den gegenwärtigen Umständen ist dies aber in Kauf zu nehmen. Ich kann mit 
dem modifizierten Konzept der Sempacher Feier gut leben. Zumal die wichtigsten bisherigen Bestandteile 
des traditionsreichen Anlasses weitergeführt werden: Gedenkgottesdienst, Imbiss mit Käseschnitte, 
Städtlifest, Hellebardenlauf. 

Die „alte“ Schlachtjahrzeit ist tot. Sie wurde von den Rechten und Linken kaputt gemacht. Das bedaure ich, 
aber es ist leider so. SVP-Mann Omlin will das nicht wahrhaben. Wenn wir nichts ändern, werden  Rechts- 
und Linksextreme aufeinander losgehen – mit dem Resultat, dass die Polizeikosten die Kosten für das Fest 
um ein Vielfaches übersteigen? Wollen wir das? Ich will es nicht.

Oberstes Ziel für mich ist, dass wir die Sempacher Schlachtjahrzeit würdig in die Zukunft führen können. 
Wer den neuen Weg als „Kniefall“ verunglimpft nimmt entweder Realitäten nicht zur Kenntnis oder er hat 
ganz andere Absichten?

Dieser Beitrag wurde von Hilmar Gernet, Kantonsrat, Schenkon am 23.07 2010 veröffentlicht und wurde 
unter Kanton abgelegt. Du kannst die Kommentare zu diesem Eintrag durch den RSS 2.0 Feed verfolgen. 
Du kannst einen Kommentar schreiben, oder einen Trackback auf deiner Seite einrichten.
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"Schlachtjahrzeit: Nicht nur dem „Gestern“ auch dem „Morgen“ Platz geben"
 
Marcel Omlin

Dienstag, 27-07-10 07:25

Nicht keine Argumente mehr, lasse mich aber nicht zwischenzeilig in die braune Ecke treiben, ok?
 
Thomas Müller

Freitag, 23-07-10 21:55

hoppla, da scheinen jemandem die argumente auszugehen.
 
Marcel Omlin

Freitag, 23-07-10 14:00

http://www.cvp-luzernland.ch/no_cache/home/blog/einzelansicht/artikel//schlachtjahr.html?type=200&tx_timtab_pi2[trackback]=1


Dick aufgetragen Hilmar - Gratuliere. So wirst Du sicher Nationalrat, vorallem wenn man sich urplötzlich 
um die Sempacher Schlachtfeier kümmert - leider habe ich Dich während Jahren fast nie dort gesehen.... 
aber eben, dies gehört zum politischen Spiel und dies, dies beherrschest Du ja zur Gänze!
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